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AUS DEM GEMEINDEAMT 

Wohnbauförderung durch die Gemeinde 
Seit November 2001 leistet die 

.meinde Jochberg bei der Schaffung 
von Wohnraum Baukostenzuschüsse 
nach Maßgabe der zur Verfügung ste- 
henden Mittel und entsprechend der 
Dringlichkeit des zu fördernden 
Bauvorhabens. 

Die Gewährung eines Baukosten- 
zuschusses ist eine Förderungs- 
maßnahme, die im Einzelfall vom 
Gemeinderat zuerkannt wird. Auf die 
Gewährung einer Förderung besteht 
kein Rechtsanspruch. 

Wer bekommt einen Baukosten- 
zuschuss?Förderungswerber kann nur 
eine natürliche Person sein, die unter 
Zuhilfenahme von Wohnbauförder- 
ungsmittel des Landes Tirol im 
Gemeindegebiet von Jochberg erstmals 

qx Eigenheim errichtet bzw. 
Oohnraum schafft. 

Abwicklung der Förderung: 
Um die Gewährung eines einmaligen 

Baukostenzuschusses ist bei der 

Gemeinde schriftlich anzusuchen. 

Dem Ansuchen ist die vom Land Tirol 
ausgestellte Förderungszusicherung 
über die Zuerkennung eines Förder- 
ungsdarlehens, - eines Wohnbau- 
scheckes oder eines sonstigen Zu- 
schusses anzuschließen. 

Im Falle einer Förderung gelten aus- 
schließlich die Bestimmungen des 
Tiroler Wohnbauförderungsgesetzes 
1991 in der jeweils gültigen Fassung 
und der hiezu erlassenen Wohnbau- 
förderungs-Richtlinie. 

Die bisherigen Richtlinien der 
Gemeinde über die Zuerkennung der 
sog. „Einheimischenermäßigung‘“ bei 
der Einhebung des Erschließungs- 
beitrages und der einmaligen Wasser- 
und Kanalanschlußgebühr verstoßen 
gegen das geltende EU-Recht und muß- 
ten aus diesem Grunde aufgehoben 
werden. 

Der Heimvorteil für alle Tirolerinnen und Tiroler 

IST DIE „TIROL HOMECARD“ 
Mehr als 200 Freizeiteinrichtungen im 
ganzen Land, von den Arlberger 
Skiliften bis zur Zillertaler Erlebnis- 
Sennerei, heißen Sie mit der „Tirol 
Homecard“ zu ermäßigten Tarifen 
willkommen! 

ALLE Tirolerinnen und Tiroler kön- 
nen ihre „Tirol Homecard“ auf dem 
Gemeinde- (oder Stadtamt) gegen eine 

Bearbeitungsgebühr von Eur 1,50 

bekommen. 

Die „Tirol Homecard“ gilt bis 31. 

Dezember 2002. 
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Sie können Ihre persönliche „Tirol 
Homecard“ beim —Gemeindeamt 
Jochberg abholen! 
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Irvlers egegeitung @ Raiffelsen. Meine Bank 
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Der Bürgermeister 

Tel. 5202-12 oder 5458 

Liebe Jochbergerinnen, 
liebe Jochberger! 

Der Winter hat mit Schnee und 
Kälte seinen Einzug gehalten. 
Der bisherige Saisonverlauf war im 
Tourismus und bei der Bergbahn 
entsprechend gut. 

Bei der am Montag, den 

28.01.2002 stattgefundenen Auf- 
sichtsrat- Sitzung der Bergbahn 
AG wurden vor allem für Jochberg 
erfreuliche, einstimmige Be- 
schlüsse über das Bauprogramm 
2002 gefasst. Unter anderem soll 
der Schlepplift "Bärenbadkogel II" 
durch eine kuppelbare "6-er 
Sesselbahn" ersetzt werden. 
Ebenso soll im Gebiet Resterhöhe- 
Hartkaser eine neue 6-er oder 8-er 
Sesselbahn errichtet werden. 
Damit wird dem langjährigen 
Wunsch, die vorhandene Schlepp- 
lift-Kette durch leistungsfähige 
Sesselbahnen zu ersetzen, Rech- 
nung getragen. 

Ich wünsche allen noch einen 
guten und schneereichen Winter 
und damit einen guten Saison- 
verlauf. 

Euer Bürgermeister 

SZiemane? Notene 
Richard NOICHL 



] 

Wieder regelmäßige 
Mütterberatung in Jochberg! 

Frau Dr. Claudia Härting führt jeden 3. 

Dienstag im Monat von 15.00 bis 
16.00 Uhr die Mütterberatung in 

Jochberg (Volksschule) durch. 

OO . 

WOHIN mit den leeren 

Tintenpatronen & 

Laserkartuschen ? 

Gebrauchte Tonerkartuschen und 

Tintenpatronen für Laserdrucker und 

Faxgeräte sind (wie oft fälschlich ange- 
nommen) kein Rest-Müll! 

Zumeist wandern diese gleich in den 

Mistkübel. 

Das muss nicht sein! 

Ab sofort können Sie - ob als Firma 

oder als Privater - Ihre gebrauchten 

Tonerkartuschen und Tintenpatronen 

kostenlos beim Gemeindeamt 

(Gemeindekanzlei) abgeben. 

Bitte nützen Sie mit uns dieses 

Angebot der kostenlosen Entsorgung! 

Bitte schützen Sie mit uns "unsere" 

Umwelt! 

OO . 

www.aktion-verzicht.at 
Seit nunmehr vier Jahren veranstalten 
die "kontakt&co"-Suchtpräventions- 
stelle Tirol, das JUFF-Jugendreferat, der 
kath. Familienverband und die Kath. 
Jugend in der Fastenzeit die "Aktion 
Verzicht" (ehemals "aktion trocken"). 

Dazu gibt es verschiedenste Veran- 
staltungen, Arbeitsbehelfe, Infor- 
mationen, etc. - z.T. liegen sie auch im 
Gemeindeamt auf, bzw. können diese 
jederzeit angefordert werden. 

Selbstverständlich finden sie die 

Informationen auch im Internet, eben 

unter "www.aktion-verzicht.at". 

ooooooooo 

WICHTIGE!! > Mitteilung der TIWAG 
Von der TIWAG wird sowohl: 

die Inbetriebnahme der 25(30)kV- 

Kabelanlage Bärenbichl & Fasser 

als auch die Sanierung der 6(10)kV- 
Leitung Alte Wacht (1-15,30-51) 

bekannt gemacht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die 

angeführten Anlagen in Betrieb genom- 
men wurden und ab sofort ständig 
unter Spannung stehend zu betrachten 
sind. 

Des weiteren wird darauf hingewiesen, 

dass bei Freileitungen das Berühren der 
Leiterseile und auch die Annäherung an 
dieselben mit Gegenständen (Kräne, 
Bagger, Werkzeuge, etc.) lebensgefähr- 

lich ist. 

Dies gilt sinngemäß auch für 
Grabarbeiten in der Nähe eines Kabels. 

Es ist daher bei Baumfällungen und bei 
sonstigen Arbeiten längs einer Leitung, 
die gefährliche Annäherungen erschei- 
nen lassen, sowie bei Grabarbeiten in 
der Nähe eines Kabels unbedingt ein 

Organ der TIWAG beizuziehen. Eine 
fachkundige Aufsichtsperson wird bei 
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Bedarf kostenlos beigestellt; die 
Anforderung hiefür sollte mindestens 
drei Tage vor Arbeitsbeginn erfolgen. 

Dies gilt sinngemäß auch für sonstige 
Handlungen, welche mit einer Gefahr 
der Beschädigung der elektrischen 
Anlage verbunden sein könnten. 

Bei Bauverhandlungen in der Nähe von 
elektrischen Anlagen der TIWAG ist 
diese unbedingt zur Stellungsnahme 
einzuladen. 

Im Falle einer Beschädigung der elek- 
trischen Anlagen durch Unachtsamkeit 
oder Fahrlässigkeit ist nicht nur der 
unmittelbare Schaden vom Verursacher 
zu tragen, sondern es kann der Urheber, 
da eine Leistungsunterbrechung unter 
Umständen zu schweren Störungen in 
Betrieben führen kann, für den daraus 
erwachsenen Schaden haftbar gemacht 
werden. 

Die für Betriebsführung, Auskünfte 
und Beistellung von Aufsichts- 
Personen zuständige TIWAG- 
Dienststelle: 

Regionalstelle St. Johann, 
Tel.Nr. 05352/62341-0 

Sprechtage 2002 
Pensionsversicherungsanstalt 
der Angestellten 
Ort: Kitzbühel, Aussenstelle der 
Tiroler GKK, Ehrenbachgasse 30a 
Zeit: 8 - 12 h 

09.01.2002 07.08.2002 
06.02.2002 04.09.2002 
06.03.2002 01.10.2002 
03.04.2002 06.11.2002 
08.05.2002 04.12.2002 
05.06.2002 08.01.2003 

Pensionsversicherung der Arbeiter 
Ort: Kitzbühel, Kammer für Arbeiter 
und Angestellte, Rennfeld 13 
Zeit: 9 -15h 

21.01.2002 | 15.07.2002 
18.02.2002 } 19.08.2002 ® 
18.03.2002 | 16.09.2002 
15.04.2002 } 21.10.2002 
21.05.2002 } 18.11.2002 
17.06.2002 ! 16.12.2002 

&, 03 S, 
0.0 O.Q 0.0 

Sozialversicherungsanstalt der 
gewerblichen Wirtschaft 
Ort: Kitzbühel, Bezirkstelle der 
Wirtschaftskammer, Josef-Herold-Str. 
12, Zeit: Immer Freitags, von 9 -13 h 
04.01.2002 | 05.07.2002 
01.02.2002 _ 02.08.2002 
01.03.2002 | 06.09.2002 
05.04.2002 | 04.10.2002 
03.05.2002 08.11.2002 
07.06.2002 06.12.2002 
An diesen Sprechtagen werden sämtlic 
Auskünfte über Versicherungs-, Krank 
kassen- und Pensionsangelegenheiten erteilt 
und Anträge aufgenommen. Es wird empfoh- 
len, Versicherungsunterlagen, Pensions- 
abschnitte und allenfalls ergangene Bescheide 
mitzubringen. Die durch den Besuch der 
Sprechtage entstandenen Fahrtkosten und 
sonstige Aufwendungen können nicht rück- 
vergütet werden. Information und Anträge 
zur Sozialversicherung finden Sie auch auf 
unserer Homepage: www.sva.or.at 

OO . 

Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern - Sprechtage der Bezirks- 
landwirtschaftskammer Kitzbühel 
Ort: St. Johann/Tirol, von 8 bis 11h 

04.01.2002 | 05.07.2002 
01.02.2002 02.08.2002 
01.03.2002 06.09.2002 
05.04.2002 } 04.10.2002 
03.05.2002 | 08.11.2002 
07.06.2002 ! 06.12.2002



Fahnenaushänge-Kalender für 2002! 

28.03.-01.04. OSTERN (von 

Gründonnerstag bis 
Ostermontag) 

01.05. Staatsfeiertag (1.Mai) 
19.-20.05. PFINGSTEN 
30.05. Fronleichnam 
07.-09.06. Herz-Jesu-Fest mit 

Prozession 
(Freitag bis Sonntag) 

29.06. 6. Cross-Halbmarathon 
und Sportlerfest 

15.08. Mariä Himmelfahrt - 
Landesfeiertag 

06.10. Erntedankfest 
26.10. Staatsfeiertag 
Z70 Patroziniumsfest zum 

HI Wolfgang 
Österreich-Radrundfahrt (wenn wie- 
der durch Jochberg gefahren wird, 

ird der Termin noch zeitgerecht, d.h. 
ö>ald bekannt, bekannt gegeben.) 

Fahnenaushänge-Kalender wird stän- 
dig aktualisiert, bitte lesen Sie die 
Neuerungen in den nächsten Gemein- 
de-Infos! 

MN 
JOGA-KURS: 
Beginn 25.2., 17.30 - 19.30 h, 
Anm. Klotz Lisi, Tel. 05355/5471, 

e-mail: nicoletta.plum@telering.at 
Der Plattlerball 2002 
wurde auf den 13.04. verschoben. 
Mini-Maxi-Playbackshow: 
Die Mini-Maxi-Playbackshow findet 

.euer am 06.04. statt!! 

«Ns 
Arbeitsmarktservice 
Kitzbühel 

Haben Sie schon an einen Wieder- 
einstieg ins Berufsleben gedacht? 
Nach einer längeren Abwesenheit aus 
dem Berufsleben ist der neuerliche 
Einstieg ins Arbeitsleben oft mit 
Schwierigkeiten verbunden. Daher ist 
eine frühzeitige Planung des berufli- 
chen Wiedereinstieges sehr wichtig! 
Kommen Sie und informieren Sie sich 
bei unseren 

Informationsveranstaltungen für 
Wiedereinsteigerinnen am 

20. Februar 2002 und 15. Mai 2002 
jeweils um 9.00 Uhr 

Sozial- u. Gesundheitssprengel 
Kitzbühel, Hornweg 20, Kitzbühel 
(Altenwohnheim), 3. Stock, in 

Bibliothek 

Für die Kinderbetreuung ist gesorgt, 
Voranmeldungen bitte unter der Tel. 
Nr.: 05356-62422-DW 36, Fr. Andrea 
Reiter bis spätestens 1 Woche vor der 
Veranstaltung. 

Sie erhalten gezielte Informationen 
über: 
- die Situation am Arbeitsmarkt 
- das Angebot an Kinderbetreuungs- 

einrichtungen 
Weiterbildungsmöglichkeiten 
Förderungen, Beihilfen und 
finanzielle Leistungen des AMS 

Geburten 2001 

Aufschnaiter Dominik, Pöll Stefan, Noichl Lucas, Subara Larisa, Noichl 
Wolfgang, Niederkofler Lea, Prohaska Mori, Fröhlich Bernhard, Keuschnigg 
Christian, Brandtner Alina, Kirchner Daniel 

_Hochzeitsjubilare 2001 _ 

Grander Galina und Grander Johann, Keuschnigg Christian und Keuschnigg 
Maria, Mauerlechner Anton und Mauerlechner Petra, Böhnke Frank und 
Praxmayer Claudia, Kirchner Dietmar und Kirchner Sabine, Grander Heribert 
und Grander Monika 

Die Verstorbenen des Jahres 2001 

Aufschnaiter Peter, Hauser Elisabeth, Demir Ahmet, Stöckl Christine, Fischer 
Emmy, Larcher Artur, Maczek Magdalena, Bachler Romana, Kreiser Traudl, 
Bachler Margarethe, Moser Georg, Ruso Erwin, Filzer Gottfried, Moser 
Sebastian, Mauerlechner Anna, Oberthanner Erika, Grill Claudia, Weiglein 
Günter-Paul, Grander Georg, Brunez Maria Magdalena 
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MÜLL- 
ABFUHRTERMINE 

2002 
Jänner Donnerstag 03. 

Donnerstag 17. 
Donnerstag 3l: 

Februar _Donnerstag 14. 
Donnerstag 28. 

März Donnerstag 14. 
Donnerstag 28. 

April Donnerstag 11. 
Donnerstag 20 

Mai Mittwoch!! 08. 
Donnerstag Z 

Donnerstag 06. 
Donnerstag 20. 

Juli Donnerstag 04. 
Donnerstag 18. 

Donnerstag 01. 
Mittwoch!! 14, 
Donnerstag 29. 

September Donnerstag 12. 
Donnerstag 26. 

Juni 

August 

Oktober Donnerstag 10. 
Donnerstag 24, 

November Donnerstag 07. 
Donnerstag Z 

Dezember Donnerstag 05. 
Donnerstag 19. 

2003 
Jänner Donnerstag 02. 

Donnerstag 16. 
Donnerstag 30. 

Februar _Donnerstag 167 
Donnerstag 27 

Ordination Dr. Gerhard HUTER 
Dorf 39, 6373 Jochberg 

Dr. Gerhard Huter, Arzt für All- 
gemeinmedizin, Unfall- u. Röntgen, 
möchte erinnern, dass auch Unfälle 
(Sport u.a.) von ihm behandelt wer- 
den. Er hat seine Ordination in 
Jochberg dafür bestens ausgestattet. 
Öffnungszeiten: Mo - Fr vom 8.00 bis 
11.00 Uhr, Di und Do zusätzlich von 
16,30 bis 19.00 Uhr. 
UNFALLE jederzeit! Tel. (05355) 
20071; Mobil: 0664/15 51 878 

.00°0°00.°..........00...0.0.... 
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JYochberger Chronikteil 
vom Ortschronisten Georg Jöchl 
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Kundmachung: Nr: 15205 
Zwischen Kitzbühel, Jochberg, Paß Thurn und Mittersill verkehrt, wie im 
Vorsommer, in der Zeit vom 1. Juli bis einschließlich 15. September eine ein- 
mal täglich zweispännige Postbotenfahrt mit der Kursordnung: 

Kitzbühel ab: 6.15 Früh - an 7.30 Vormittag 
ab Jochberg 7.40 Uhr - Paß Thurn ab 9.45 - Mittersill an 10.45 Vormittag, 
Mittersill ab 3.30 Nachmittag - Paß Thurn ab 5.45 - Jochberg an 7.25 abends 
ab Jochberg 7.35 - Kitzbühel an 8.15 abends. 

Während dieser Zeit-Periode gelangt die zwischen Kitzbühel und Jochberg 
bestehende täglich einmalige Fußbotenpost zur Einstellung. 

Innsbruck am 19. Juni 1896 
K.K. Post und Telgr. Direktion 

5492. Für den Inhalt verantwortlich: Gemeinde Jochberg, 

Bgm. Richard Noichl, Saukaserweg 10 
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Energie Tirol 
Mit neuer Engergie in den Frühling! 
Energieberatung für Hausbauer und 
Sanierer 
Niedrigenergiehäuser: 
minus 50 % Energieverbrauch 

Enorme Energieeinsparungen, eine 
deutliche Reduktion der Heiz- und 
Betriebskosten und ein behagliches Wohn- 
klima - immer mehr Tiroler Bauherren 
sind von den Vorteilen eines Niedrig- 
energiehauses überzeugt. 

Bis zu 15.200 Eur Förderung 
bar auf die Hand! 

Im Rahmen der Wohnbauförderung 
unterstützt das Land Tirol Niedrig- 
energiehäuser jetzt mit bis zu 13.200 Eur 
pro Wohnung. Passivhäuser werdengmit 
zusätzlich 2000 Eur gefördert. hit 
wurde die Förderung ab 1. Jänner 2002 
um 10% erhöht! 

Wenn Sie eine Wohnung kaufen, infor- 
mieren Sie sich bei Ihrem Wohnbauträger, 
ob auch Ihr Wohnhaus den Kriterien des 
Tiroler Niedrigenergiehauses entspricht 
und eine Förderung beansprucht werden 
kann. 

Energiesparförderungen 
auch für Althaussanierung 
Auch bei Wohnhaussanierungen werden 

ab einem Gebäudealter von 10 Jahren 
energiesparende Sanierungsmaßnahmen 
unterstützt. 

Ihre aktuellen regionalen 
Beratungstermine: . 
(Keine Voranmeldung erforderlich) ”” 
- Stadtwerke Kitzbühel, 20. Februar 2002, 

18.00 bis 20.00 Uhr 

- Stadtwerke Kitzbühel, 18. April 2002, 

18.00 bis 20.00 Uhr 
Energie Tirol informiert 
- produktneutral und firmenunabhängig 
- praxisbezogen über neue 

Energietechnologien 
- aktuell über öffentliche Förderungen 

www.energie-tirol.at 
Energieberatungsstelle Kitzbühel 
in den Stadtwerken Kitzbühel 
Tel.: 05356/65651-38 

e-mail: rebs.kitzbuehel@energie-tirol.at 

(wir bitten um Voranmeldung) 

Ein neues Serviceangebot Ihrer Gemeinde 

GEMEINDE JOCHBERG 
A-6373 Jochberg, Dorf 22 
Tel.: 05355/5202 - Fax 05355/5202-16 
e-mail: gemeinde@jochberg.tirol.gv.at


